
26. NOV. 2014 NEUMÜNSTER

P R O G R A M M

6.NORDDEUTSCHE
PASSIVHAUSKONFERENZ

A Z

ZEBAU - Zentrum für Energie, Bauen, 
Architektur und Umwelt GmbH
Große Elbstraße 146, 22767 Hamburg
fon: 040 380384 0 fax: 040 380384 29
www.zebau.de                  info@zebau.de

Eine Veranstaltung der 

INITIATOR UND VERANSTALTER

Anmeldung
Teilnahmebeitrag pro Person 
 110,- € Frühbuchertarif bis 29. Oktober 2014*
 140,- € bei späterer Anmeldung
 55,- € für Studierende

*Zahlungseingang 

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag spätestens bis zum 
18. November 2014 unter dem Stichwort „Passivhauskonferenz“ 
sowie der Angabe Ihres Namens auf das Konto der ZEBAU GmbH:
IBAN: DE 30 2004 0000 0631 3993 01, BIC: COBADEFFXXX, 
Commerzbank Hamburg.

Diese Anmeldung ist verbindlich und wird nicht extra bestätigt. Ein 
Ersatzteilnehmer kann jederzeit gestellt werden. Am Veranstaltungs-
ort liegen Quittungen bereit. Bitte bringen Sie einen Nachweis für 
einen ermäßigten Eintritt zur Veranstaltung mit.

 Ich nehme an der 6. Norddeutschen Passivhauskonferenz 

Bitte entscheiden Sie sich für jeweils ein Forum aus den Nachmittags-
blöcken 1 und 2 und kreuzen Sie an, welche Foren Sie besuchen möchten 
(begrenzte Anzahl der Plätze, die Reihenfolge der Anmeldungen zählt):

Bitte deutlich und vollständig ausfüllen und per Fax  
(040 380 384 29) oder E-Mail (info@zebau.de) senden.

Name, Vorname, Titel

Büro / Firma / Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Wir werden mit             Personen teilnehmen. 

Namen der weiteren Teilnehmer

Namen der weiteren Teilnehmer

Datum, Unterschrift

KurzinfoPROGRAMM Vormittag Veranstaltungsort

PROGRAMM Nachmittag Forum A1 - D1 Die Foren A1 bis D1 laufen parallel von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr (Block 1)

PROGRAMM Nachmittag Forum A2 - D2 Die Foren A2 bis D2 laufen parallel von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Block 2)

14.00 · PASSIVHAUS IM 
 GRÜNDERZEITLICHEN GEWAND
 Dipl.-Ing. Arch. Jakob Siemonsen, 
 Architekturbüro Siemonsen

14.30 · EIERLEGENDE WOLLMILCHSAU – 
 WELCHEN ANFORDERUNGEN KANN EIN 
 PASSIVHAUS GERECHT WERDEN?
 Dipl.-Ing. Arch. Karin Luise Weber, 
 PPL Architektur und Stadtplanung GmbH

15.00 · PASSIVHAUSSTANDARD IM 
 EXPERIMENTELLEN WOHNUNGSBAU
 Dipl.-Ing. Arch. BDA Michael Müller,
 Architektur Contor Müller Schlüter

14.00 · PLUS ENERGIE IM MEHRFAMILIENHAUS – 
 THEORIE UND PRAXIS
 Margrit Schaede, M.Sc.,
 Institut Wohnen und Umwelt GmbH

14.30 · PASSIVHÄUSER ÜBERZEUGEN IHRE 
 BEWOHNER OFT ERST IM ALLTAG
 Dipl.-Soz. Johanna Sophie Matzat,
 Universität Hamburg, KlimaCampus

15.00 · HÖCHSTE LEBENSZYKLUS-EFFIZIENZ BEI 
 PLANUNG, BAU UND NUTZUNG
 Dipl.-Ing. RWTH Dietmar Spiegel, 
 Dietmar Spiegel - experimentelle 
 Wohnbauforschung

14.00 · BERECHNUNG DER GRAUEN ENERGIE 
 VON BAUSTOFFEN UND GEBÄUDEN
 Dipl.-Ing. Joost Hartwig, 
 ina Planungsgesellschaft mbH

14.30 · NEUES VERWALTUNGSGEBÄUDE STADT-
 WERKE LÜBECK – EIN BEISPIEL FÜR 
 LÖSUNGEN NACHHALTIGER GROSS-
 PROJEKTE SCHLÜSSELFERTIG IN HOLZ
 Dipl.-Ing. Anders Übelhack 

15.00 · PASSIVHAUS KINDERTAGESSTÄTTE 
 HAMBURG-EIDELSTEDT
 Dipl.-Ing. Thomas Reinke, 
 Ökologischer Holzbau Sellstedt GmbH

14.00 · VELUX MODULARES OBERLICHT-
 SYSTEM – INNOVATIVE TAGESLICHT-
 LÖSUNG FÜR DAS FLACHDACH
 Dipl.-Ing. Matthias Förster,
 VELUX Deutschland GmbH

14.30 · FENSTER IN DER DÄMMEBENE – 
 DAS KLEBERBASIERTE ILLBRUCK 
 VORWANDMONTAGE-SYSTEM
 Frank Unglaub, 
 tremco illbruck GmbH & Co KG

15.00 · BIM-BASIERTE PASSIVHAUSPLANUNG 
 MIT ARCHICAD
 Dipl.-Ing. Arch. Holger Kreienbrink,
 GRAPHISOFT Deutschland GmbHA1
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16.00 · KFW-FÖRDERUNG MIT QUALITÄT – 
 WEITERENTWICKLUNG DER KFW 
 ANFORDERUNGEN UND STICHPROBEN-
 KONTROLLEN
 Dipl.-Ing. Petra Bühner, 
 KfW Bankengruppe

16.30 · ACHT PASSIVHAUS-KINDERTAGESSTÄTTEN –
 OPTIMIERUNG VON QUALITÄTSSICHERUNGS-
 PROZESSEN FÜR NACHHALTIGE GEBÄUDE
 Dipl.-Ing. Anke Unverzagt, 
 proKlima - Der enercity-Fonds 

16.00 · HOHE ENERGIEEFFIZIENZ IN 
 WOHNQUARTIEREN
 Olaf Kühl, Investitionsbank Schleswig-
 Holstein; Dipl.-Ing. Arch. 
 Dietmar Walberg, Arbeitsgemeinschaft 
 für zeitgemäßes Bauen e.V.

16.30 · KLIMASCHUTZSIEDLUNG KÜPPERS-
 STRASSE, KLEVE IN PASSIVHAUSQUALITÄT
 Dipl.-Ing. Arch. Christiane Behrens, 
 Thomas Euwens, REPPCO Architekten

16.00 · DIE ZUNEHMENDE BEDEUTUNG 
 DES STROMVERBRAUCHS IN 
 HOCHGEDÄMMTEN GEBÄUDEN
 Dipl.-Ing. Sören Vollert, 
 KAplus - Ingenieurbüro Vollert

16.30 · WIEVIEL TECHNIK VERTRÄGT EIN HAUS?
 Dipl.-Ing. Arch. Robert Heinicke, 
 Heinicke Architekten

16.00 · ENERGIEEFFIZIENTE WÄRME- & 
 LÜFTUNGSSYSTEME
 Dipl.-Ing. Steffen Gräbe,
 AEREX HaustechnikSysteme GmbH

16.30 · BESSER LÜFTEN – MODERNES LÜFTUNGS-
 SYSTEM ERLEICHTERT PLANUNG, BAU 
 UND BETRIEB VON PASSIVHÄUSERN 
 Bernhard Martin, bluMartin GmbH
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A2 B2 C2 D2

A1 B1 C1 D1Block 1

Block 2

08.30 · EINLASS 
 und Besuch der Ausstellung

09.00 · ERÖFFNUNG 
 Dipl.-Ing. Arch. Peter-M. Friemert, 
 ZEBAU GmbH

09.10 · GRUSSWORT 
 Dr. Robert Habeck, Minister für Energie-
 wende, Landwirtschaft, Umwelt und 
 ländliche Räume des Landes Schleswig-
 Holstein

09.30 · FÖRDERUNG EFFIZIENTER WÄRME-
 VERSORGUNG UND EFFIZIENTER GEBÄUDE-
 STANDARDS IN WOHNQUARTIEREN
 Dipl.-Ing. Heidrun Buhse, 
 Referentin im Referat Wohnraumförderung, 
 Innenministerium Schleswig-Holstein

09.40 · INNOVATIVE BAUSTANDARDS HEUTE: DAS 
 NULLEMISSIONSHAUS BOYENSTRASSE – 
 PREISTRÄGER DES PASSIVHOUSE 
 AWARDS 2014
 Dipl.-Ing. M. Arch. Christoph Deimel, 
 Deimel Oelschläger Architekten

10.10 · PAUSE BIS 10.40
 und Besuch der Ausstellung

10.40 · INNOVATIVE BAUSTANDARDS VON MORGEN: 
 DIE SICHT DES BUNDESBAUMINISTERIUMS 
 Ministerialrat Dipl.-Ing. Hans-Dieter 
 Hegner, Bundesministerium für Umwelt, 
 Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
 (BMUB)

11.10 · AKTIVPLUS IM BLICK: LEITGEDANKEN – 
 UMSETZUNG – PERSPEKTIVEN
 Prof. Dipl.-Ing. M.Sc. Econ. 
 Manfred Hegger, AktivPlus e.V.
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Holstenhallen 2, Justus-von-Liebig-Straße 2-4, 
24537 Neumünster, Anfahrt:

Mit dem Auto fahren Sie auf der Bundesautobahn 
A7, Hamburg – Flensburg/Kiel bis zur Abfahrt Neu-
münster-Nord. Sie können auch mit der Deutschen 
Bahn (R70 ab Hamburg Hauptbahnhof) anreisen. Ab 
dem Bahnhof Neumünster fahren Sie mit der Bus-
linien 5-NMS bis Neumünster Holstenhallen (Kielius).

15.30 · PAUSE BIS16.00 und Besuch der Ausstellung

11.40 · DAS PASSIVHAUS IM BLICK: 
 LEITGEDANKEN – UMSETZUNG – 
 PERSPEKTIVEN
 Prof. Dr. Wolfgang Feist, 
 Passivhaus Institut Darmstadt

12.10 · INNOVATIVE BAUSTANDARDS IM GESPRÄCH: 
 PROF. DR. WOLFGANG FEIST,
 DIPL.-ING. HARALD HALFPAAP, 
 PROF. MANFRED HEGGER UND 
 MINISTERIALRAT DIPL.-ING. 
 HANS-DIETER HEGNER
 Moderation Dipl.-Ing. Arch. 
 Peter-M. Friemert, ZEBAU GmbH

12.40 · MITTAGSPAUSE BIS 14.00
 und Besuch der Ausstellung
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ZEBAU - Zentrum für Energie, Bauen,
Architektur und Umwelt GmbH

MEDIENPARTNER

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

BESUCHEN SIE UNS AUCH BEI                           UND

KOOPERATIONSPARTNER
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6. Norddeutsche 
Passivhauskonferenz

ZEIT & ORT
Mittwoch, 26. November 2014 
von 8.30 bis 17.00 Uhr 
Holstenhallen 2, 
Justus-von-Liebig-Straße 2-4, 24537 Neumünster

FORTBILDUNGSANERKENNUNG 
Die 6. Norddeutsche Passivhauskonferenz wird von der Architekten-
und Ingenieurkammer Schleswig-Holstein und den Architekten-
kammern Brandenburg, Saarland und Mecklenburg-Vorpommern als 
Fortbildung anerkannt.

Energieeinsparverordnung“ angerechnet.

Details und Informationen zu weiteren Fortbildungsanerkennungen 

Die Teilnahmebestätigungen erhalten Sie am Veranstaltungstag vor Ort.
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